
GEMEINDE TEUFEN   . 

Anschluss an die Wasserversorgung
Der/die Unterzeichnende wünscht einen Anschluss an die Wasserversorgung Teufen Eingang Datum:

Neubau Umbau Gebäudevolumen SIA 116 m3

Einfamilienhaus Mehrfamilienhaus Anzahl Wohneinheiten WE

Gewerbehaus Stockwerkeigentum

Name

Strasse Nr.

Ort

Name Vorname

Strasse Nr.

PLZ Ort

E-Mail

E-Mail

Ausführende Sanitärfirma (Inneninstallationen)

Name

Strasse Nr.

PLZ Ort

E-Mail

E-Mail

Feuerlöscheinrichtungen Anzahl Löschposten m3

Leistung in l/Min m3 ankreuzen

Netztrennung   

Netztrennung   

* Service Abonnement ist obligatorisch ** Netztrennung obligatorisch Beilagen ***

Mit der Anmeldung anerkennt der/die Unterzeichnende das Reglement und den Tarif der Wasserversorgung.

Die Grundeigentümerin oder die bevollmächtigte Rechtsvertretung

Unterschrift

Adresse Name / Firma

Datum

E-Mail

Architekt / Bauleitung

Tel. FestnetzE-Mail

Adresse Name / Firma

PLZ

Grund- bzw. Baurechtseigentümer

Bauobjekt

Tel. Festnetz

Tel. Festnetz

Adresse Name / Firma

Tel. Handy

Hallenbad

Ort

Spezielle Installationen

Sprinkleranlage

Trinkwasser-Nachbehandlung *

Regenwassernutzungsanlage **

Fabrikat

FabrikatSystemtrenner *

Eigenes Quellwasser **

Typ

Typ

Typ

Service Abo.

Service Abo.

Vorname

Tel. Handy

Vorname

Tel. Handy

Aussenbassin
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WASSERVERSORGUNG TEUFEN    . 

Installationseingabe mit Belastungswerten LU              SVGW W3/2013 

Gemäss geltendem Reglement der WVT

Ist mit einem Installationsschemata aller Stockwerke und einem Situationsplan mit vorgesehenem Verteilbatterie-Standort einzureichen!
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Total Anschlüsse: LU

l/s

total LU � l/s

W3 2.300, Höhere Gleichzeitigkeit z.B. Duschanlagen � l/s

� l/s

� l/s

Gesamtvolumenstrom  (massgebend für Hausanschlussleitung und Wasserzählergrösse) � l/s

mm

gewählte Anschlussleitung DN/Zoll

Entscheid bewilligt nachbessern

abgelehnt � Verfügung

Bemerkungen

Spitzenvolumenstrom W3, Diagramm 1

Grösster LU

Lokalbezeichnung

Art der Installation : Neuinstallation Umbau Erweiterung

Total Anschlüsse

Erdgeschoss

Bewilligungsvermerk (intern)

minimaler Innendurchmesser (2 m/s)

������������Arbeitsbeginn / Datum:

best. Anschlüsse

 Anzahl Anschlüsse

Normal- 

installationen  

Regelwerk W3 

Tabelle 1

1. Untergeschoss

Fertigstellung der Installation:������������

W3 2.300, Spitzenentnahme z.B. Schwallbrausen

gewählter Wasserzähler

Liegenschaft / Standort-Adresse:

Grundstück / Parzellen  Nr. 

Download Excel www.teufen.ch

1. Obergeschoss

2. Obergeschoss

3. Obergeschoss

Kalt              Warm

Maisonette / 4. OG

W3 2.300, Dauerentnahme z.B. Kühlanlagen

Normalinstallationen

Datum und Unterschrift    WVT
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